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Chinas IPO-Revolution: Neue
Änderungen und Hoffnungen am

Kapitalmarkt
Neue Chancen für chinesische Unternehmensbörsengänge

in Sicht - Erfahren Sie, wie die Regierung den IPO-Markt
wiederbeleben will.

Chinas IPO-Aktivitäten im Fokus: Was
bedeutet die Rückkehr der grossen
Börsengänge?

Die chinesische Kapitalmarktlandschaft war in den letzten Jahren
geprägt von einem Mangel an grossen Börsengängen. Dies
wurde insbesondere durch die kapitalfeindliche Politik der
Regierung verstärkt, die es schwer macht, erfolgreiche
Unternehmen an die Börse zu bringen. Der plötzliche Rückzug
von Alibaba-Gründer Jack Ma vor dem geplanten IPO von Ant im
Oktober 2020 unterstreicht die Herausforderungen, mit denen
viele chinesische Unternehmen konfrontiert sind. Die
Drangsalierung von Unternehmern und Regulierungsprobleme
haben zu einem trockenen IPO-Markt geführt, der die
chinesische Wirtschaft stark belastet hat.

Chinesische Regierung setzt auf
Risikokapitalmarkt

Angesichts der negativen Auswirkungen eines schwachen
Kapitalmarkts auf die Wirtschaft hat die chinesische Regierung
begonnen, Massnahmen zu ergreifen, um die
Kapitalmarktaktivitäten anzukurbeln. Ein besonderer



Schwerpunkt liegt dabei auf dem Risikokapitalmarkt, der als
Motor für technologische Innovationen gesehen wird. Durch die
Einführung neuer Massnahmen und die Lockerung der bisher
strengen Regulierungen will die Regierung eine qualitativ
hochwertige Entwicklung des Sektors fördern. Dies wird als
wichtiger Schritt angesehen, um den Genehmigungsprozess für
Börsengänge zu beschleunigen und chinesischen Unternehmen
den Zugang zu Kapital zu erleichtern.

Die Bedeutung von Exit-Optionen im
Risikokapitalbereich

Eine zentrale Massnahme im chinesischen Ansatz ist die
Erweiterung der Ausstiegsmöglichkeiten für Risikokapitalgeber,
insbesondere für Unternehmen im Technologiebereich. Dies
beinhaltet die Vereinfachung von Börsengängen im Ausland und
die Verbesserung der Ausstiegsstrategien für nicht in Yuan
denominierte Fonds. Die Politik zielt auch darauf ab, den IPO-
Prozess für chinesische Unternehmen im In- und Ausland zu
optimieren, um den Zugang zu Kapital und die Entwicklung von
innovativen Unternehmen zu fördern.

Herausforderungen und Chancen für den
chinesischen Risikokapitalmarkt

Trotz der positiven Entwicklungen warnen Experten vor
möglichen Hindernissen auf dem Weg zur Stärkung des
Risikokapitalmarktes. Die chinesische Aufsichtsbehörde hat zwar
Massnahmen ergriffen, um Transparenz und die Einhaltung von
Vorschriften zu verbessern, jedoch besteht die Gefahr, dass eine
zu starke Einmischung der Regierung langfristig schädlich sein
könnte. Es bleibt abzuwarten, wie die neuen Massnahmen die
Dynamik des chinesischen Risikokapitalmarktes beeinflussen
werden und ob Unternehmen und Investoren von den Chancen
profitieren können.

SHEIN: Ein potenzieller Milliarden-IPO im



Ausland

Ein Beispiel für ein chinesisches Unternehmen, das an die Börse
gehen möchte, ist der Modehändler SHEIN. Aufgrund der
regulatorischen Herausforderungen in China zieht es SHEIN
jedoch vor, an der Londoner Börse gelistet zu werden. Dies zeigt
die Schwierigkeiten, mit denen chinesische Unternehmen
konfrontiert sind, wenn sie auf dem heimischen Markt agieren.
Der potenzielle Börsengang von SHEIN wird mit einem hohen
Bewertungsvolumen erwartet, was auf das Potenzial des
Unternehmens im globalen Markt hinweist.

Es bleibt abzuwarten, wie sich die neuen Massnahmen der
chinesischen Regierung auf den Risikokapitalmarkt auswirken
und ob sie dazu beitragen können, die Innovationskraft und
Wettbewerbsfähigkeit des Landes zu stärken.
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